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Federführung  

Vorlage für den Berichterstatter:in Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Betriebsausschuss Betriebsleitung Kenntnisnahme 10.06.2024 9 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft:  

Mobilitätswandel: aktueller Sachstand und Ausblick 

 
Begründung: 

Kommunale Fuhrparks stehen zunehmend unter dem Druck nachhaltiger zu werden. Ein 

Stichwort ist hier das Saubere-Fahrzeuge-Beschaffungs-Gesetz, das die Beschaffung von 

Fahrzeugen im öffentlichen Sektor regelt. So müssen neuangeschaffte Fahrzeuge zu einem 

bestimmten Anteil klimafreundlich und schadstoffarm beziehungsweise emissionsfrei sein. 

 

Als wirtschaftlich tätiger Betrieb, der sich zu einem Großteil über Gebühreneinnahmen refi-

nanziert, entstehen hierdurch besondere Herausforderungen, da die Anschaffungspreise 

derartiger Fahrzeuge zur Zeit noch deutlich über denen herkömmlicher Fahrzeuge mit 

Verbrennungsmotoren liegen. Wirtschaftlich darstellbar sind Beschaffungen von Fahrzeu-

gen mit alternativen Antrieben daher nur bei gleichzeitiger Inanspruchnahme von Förder-

mitteln. 

 

Beim ZBG befinden sich aktuell zwei Fahrzeuge mit E-Motor im Zulauf. Es handelt sich 

hierbei um ein Transportfahrzeug für die Grünflächenunterhaltung und eine elektrisch an-

getriebene Kleinkehrmaschine für die Straßenreinigung. Bei beiden Vergaben hat sich der 

ZBG im Vorfeld um Förderprogramme beworben, welche positiv beschieden wurden. 

 

Über die aktuellen Herausforderungen im Zusammenhang mit dem Mobilitätswandel wird 

die Betriebsleitung mündlich in der Sitzung am 10.06.2024 berichten, wobei die anstehen-

den Neubeschaffungen mit E-Motor vorgestellt werden sollen. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Klimarelevante Auswirkungen: 

 

 keine wesentliche Klimarelevanz  

 Die Durchführung der Haupt- und Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

X keine negative oder eine positive Klimawirkung 

 Die Durchführung der Alternativenprüfung war daher nicht notwendig (keine Anlage). 

 

 eine negative Klimawirkung 

 Die Alternativenprüfung wurde durchgeführt und das Prüfungsergebnis ist als Anlage beigefügt. 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Betriebsausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

      

_______________________     ________________________ 

René Hilgner       Stephanie Theis 

Erster Betriebsleiter      Zweite Betriebsleiterin 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


